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Halle Mittwoch
Die Reichstags Abgeordneten

v Vollmar Bebel und Genoſſen wegen Theilnahme
an einer geheimen Verbindung vor Gericht

Bericht der Saale Zeitung
Erſter Tag der Verhandlung

Fortſetzung

Chemnitz 28 Sept
Die Verhandlungen finden im Schwurgerichtsſagle ſtatt Den

ahlreich erſchienenen Zeitungsberichterſtattern ſind die Ge
chworenenbänke eingeräumt dieſelben können ſomit eine vor
ügliche Plazirung ihrerſeits konſtatiren Auf den JournaliſtenPlten bemerke ich auch den Polizeiſekretär Lührs Berlin der

wie ich höre im Auftrage des preußiſchen Miniſteriums des
Jnnern die Verhandlungen ſtenographiſch niederſchreibt Das
Auditorium iſt von einem diſtinguirten Publikum überfüllt Wie
ich höre iſt re r be Anzahl von Eintrittsgeſuchen ab

lägig beſchieden wordenhhlehh 9 Uhr vormittags erſcheint der Gerichtshof be
ren aus dem Landgerichtspräſident Brückner Präſident und
en Landgerichts Räthen Lippert Dr Klöppel Dr Be

ſchorner und Hoffmann Beiſitzende Da die Verhandlungen
vorausſichtlich mehrere Tage dauern werden ſo iſt in der Perſon
des Gerichtsaſſeſſor Dr Wiedner ein Hilfsrichter ernannt Die
öffentliche Anklagebehörde vertritt Oberjtaatsanwalt Schwabe
die Vertheidigung führen Rechtsanwalt Freytag I Leipzig und
Rechtsanwalt Munckel Berlin

Bei Eröffnung der Sitzung wird konſtatirt daß der Augeklagte
v Vollmar nicht erſchienen iſt Der Präſident bemerkt v Vollmar
habe dem Gerichte angezeigt daß eine Reiſe nach Chemnitz ſeiner
Geſundheit ſehr ſchaden würde und er habe auch einige ärztliche
Atteſte beigefügt Der Gerichtshof beſchließt demnach auch
gegen den Ängeklagten v Vollmar die Verhandlung auszuſetzen
Bei Feſtſtellung der Perſonalien ergiebt ſich daß ſämmtliche An
geklagte mehrfach vorbeſtraft ſind Der Angeklagte Ulrich be
merkt auf Befragen des Präſidenten Er ſei ſo häufig vorbeſtraft
daß ihm alle erlittenen Strafen nicht mehr im Gedächtniß ſeien
Es wird hierauf der Anklagebeſchluß verleſen Die Angeklagten
erklären ſich ſämmtlich für nichtſchuldig Der Präſident erörtert
zunächſt die Geſchichte der Sozialdemokratie und verlieſt alsdann
einen Artikel aus dem Sozialdemokrat vom 28 Juli 1881 in
dem in einer Polemik gegen die Leipziger Zeitung von der
Organiſation der Sozialdemokratie unter dem Ausnahmegeſetz die
Rede iſt Bebel und die übrigen Angeklagten lehnen die Ver
antwortlichkeit für den Artikel ab

Präſ Geben Sie zu Herr Bebel daß der Zweck des Kon
reſſes anfänglich verſchleiert worden iſt Bebel Das beſtrelte ich ganz entſchieden Es war allerdings die Meinung

verbreitet daß die Bauern in jener Gegend auf die Sozial
demokraten ſehr erbittert ſeien und daß es deshalb geboten ſei
den Zweck des Kongreſſes zu verſchleiern Als uns jedoch
nach der ſogenannten n auf Schloß Wyden
Stroh als Nachtlager angewieſen wurde entſchloß ich mich
da mir dies Nachtlager nicht paßte nach dem nahebelegenen Dorfe Oſſem zu gehen und dort die Bauern um
ein Nachtlager zu erſuchen Es ſchloſſen ſich mir mehrere Partei
genoſſen an wir gaben uns als Sozialdemokraten zu erkennen
und wurden von den Bauern ſehr freundlich aufgenommen
Präſident Es ſcheint als wären die Delegirten auf dem
Wuydener Kongreß unter falſchem Namen aufgetreten Es iſt u a
eine Mitgliedskarte auf den Namen Max Piccolomini aus Erfurt
lautend vorgefunden worden Heiterkeit Bebel Jch muß
annehmen daß hier nur ein ſchlechter Scherz vorliegt es hatte
niemand ürſache ſich in Wyden einen ſolchen Namen beizulegen
Präſident Ju einem weiteren Artikel des Sozialdemokrat
iſt von einer Parteileitung die Rede Bebel Eine Partei
leitung beſteht allerdings in den Perſonen der ſozialdemokratiſchen

n e Präſident Jn einem Aufruf derſozialdemokratiſchen ReichstagsAbgeordueten heißt es Die
private Organiſation kann nicht vernichtet das geiſtige Band das
uns umſchlingt nicht zerriſſen werden es müßte denn die
moderne Civiliſation aufgehoben werden Bebel Dieſer
Artikel beſtätigt doch vollinhaltlich meine bisherigen Aus
führungen Eine private Organiſation von Mann zu Mann ein
eiſtiges Band iſt doch gewiß nicht ſtrafbar Mit großem Vor
edacht iſt der Paſſus angewendet worden es müßte denn die

moderne Civiliſation aufgehoben werden Damit war gemeint
die moderne Produktionsweiſe bedingt das Zuſammenſein vieler
Arbeiter in einer Fabrik Dadurch iſt die Organiſation eigentlich
von ſelbſt geſchaffen eine weitere formelle Organiſation iſt gar
nicht erforderlich Wenn man aber dieſe private Organiſation
vernichten wolle dann müſſe man die moderne kapitaliſtiſche
Produktionsweiſe überhaupt aufheben Es werden hierauf
noch mehrere Artikel aus dem Sozialdemokrat verleſen die
jedoch etwas neues nicht zu Tage fördern U a wird
in einem Artikel konſtatirt daß mehrere ſpezielle Orgauiſationen

u beſtimmten Zwecken beſtehen die der Polizei nicht unbekannt
ind Bebel Jch bemerke daß der betreffende Artikel im

Jahre 1883 erſchienen iſt Jn dieſem Jahre hat in der That u a
ſelbſt in Berlin eine von der Polizei genehmigte ſozialdemo
kratiſche Organiſation behufs Vorbereitung der Wahlen beſtanden
Miniſter von Puttkamer hat dieſer Organiſation felbſt im Reichs
273 von und die Bildung derſelben als geſetzlich zuläſſig be
zeichnet

Der Gerichtshof beſchließt alsdann nach längerer Berathung die
von Vollmar im Reichstage gehaltenen Reden zu verleſen Es
heißt in einer dieſer Reden die bei Gelegenheit der Beſprechung
des Rechenſchaftsberichts über den über Berlin verhängten kleinen
er et gehalten wurde Es iſt in dem Rechenſchaftsbericht der 9 ernng geſagt Es iſt ſelbſt in den Bezirken über
die der kleine Belagerungszuſtand verhängt worden iſt nicht ge
lungen die Organiſation der Sozialdemokraten zu zerſprengen
ich kann dies nur vollſtändig beſtätigen Auf Befragen des
Präſidenten geben die Angeklagten ſämmtlich zu an dem Kopen
hagener Konsres theilgenommen zu haben Präſident Es
fällt nun auf daß das Protokoll über den Kopenhagener Kongreß
bedeutend dürftiger als das über den Wydener Kongreß iſt es

dadurch den Anſchein als ſei man in Kopenhagen mit der
n der Kongreßverhandlungen vorſichtiger geweſen

als in Wyden Bebel Das war keineswegs der Fall allein
die Erfahrung lehrte daß das Jntereſſe für die Kongreß
verhandlungen ein nicht ſo reges war um die Herausgabe eines
ausführlichen Protokolls zu veranlaſſen Auf Antrag Bebel swird ein im Jahre 1884 im Sozialdemokrat enener
Artikel verleſen in dem es u a heißt Die Partei
genoſſen ſollen ihre Parteibeiträge entrichten auf welche Weiſe
es ihnen am beſten und leichteſten erſcheint in derſelben
Weiſe ſoll auch die Verbindung zwiſchen den Parteigenoſſen unter
einander unterhalten werden Bebel Dieſer Artikel beſtätigt
wiederum daß eine eigentliche Organiſation nicht beſtand und
daß auf den Kongreſſen eine Organiſation nicht beſchloſſen wurde

Es werden hierauf mehrere Stellen aus dem ner Kongreß
rotokoll verleſen Es S t darin u Die Parteileitung konnteelbſtverſtändlich nach Erlaß des Sozialiſten Geſethes nicht gleich

mit einer NeuOrganiſation fertig ſein Bebel bemerke
daß gleich nach Erlaß des SozialiſtenGeſetzes der Parteivorſtand
in Hamburg der hamburger Behörde ſeine Auflöſung anzeigte
daß alfo darnit gleichzeitig die Auflöſung der Organiſation erfolgtwar Selbſtverſtändlich mußte nun die Parteileitung die ſo et

demokratiſche Reichstagsfraktion in die Hand nehnten Zum
mindeſten mußte doch eine Leitung vorhanden ſein die für die
Opfer des Sozialiſten Geſetzes Sorge trug Soſlche Opfer waren
zunächſt diejenigen die auf Grund des über Berlin verhängten
kleinen Belagerungszuſtandes ausgewieſen wurden es waren dies

ferner eine Reihe von Redacteuren Expedienten Schriftſetzern ec
die durch Verbot von Zeitungen brotlos wurden Jm weiteren
iſt auf dem Wydener Kongreß der Beſchluß der ſozial demokra
tiſchen Reichstagsſfraktion den Ausſchluß Haſſelmann s aus der
Partei betr diskutirt und ſchließlich beſtätigt worden Der
Präſident bemerkt Danach hat es doch wohl den Anſchein als
üben die Kongreſſe die Oberaufſicht über die Parteileitung
Bebel Als die Reichstagsfraktion den Ausſchluß Haſſelmann s
aus der Fraktion und damit auch aus der Partei beſchloß da er
hoben ſich Stimmen die dieſe Ausſchließung nicht billigten Wir
ſahen uns deshalb genöthigt den Beſchluß der Fraktion dem Wydener
Kongreſſe vorzulegen Auer Die Ausſchließung Haſſelmann s
erfolgte weil er ſich auf der Tribüne des Reichstages mit den
ruſſiſchen Nihiliſten für identiſch erklärte Es mußte doch daher
der Parteileitung freiſtehen den Ausſchluß Haſſelmann s zu
veranlaſſen ein Recht das doch jeder Partei zuſteht Es muß
uns doch zuſtehen Jeden der die Partei kompromittirt von der
ſelben auszuſchließen Daß die Partei nach wie vor beſteht
eben wir zu allein das iſt doch nicht ſtrafbar es kommt doch
ediglich darauf an ob wir geheime Verbindungen unterhaltenhaben Präſident Dieſe Shre letzten Ausführungen wären

beſſer im SchlußPlaidoyer angebracht Jm weiteren ſagte laut
Protokoll Liebknecht auf dem Wydener Kongreß Es wäre
Wahnſinn geweſen wenn die Abgeordneten der Partei den Be
fehl zum Losſchlagen gegeben hätten danach hat es doch den
Auſchein als wären die ſozialdemokratiſchen Reichstags
Abgeordneten mit den weitgehendſten Vollmachten betraut
geweſen

Auer Es iſt nothwendig die Urſache jener Worte Liebkuechts
klar zu legen Sehr bald nach Erlaß des Söozialiſten Geſetzes
wurden wir von Moſt und ſeinen Anhängern der Feigheit be
ſchuldigt Dieſe und auch franzöſiſche Parteigenoſſen ſprachen es
offen aus Es iſt feige von uns geweſen daß wir uns die
daß die ſozialdemokratiſchen Reichstags Abgeordneten nicht die

knecht genöthigt eine ſolche Aeußerung auf dem Wydener Kon
greß zu thun Selbſtverſtändlich ſpricht dies noch nicht für eine
eheime Organiſation Es werden hierauf verſchiedene
tellen aus dem Kopenhagener Kongreßprotokoll verleſen

Daraus iſt zu entnehmen daß auf dieſem Kongreſſe mehrere
Anträge für Bildung einer geſchloſſenen Parteiorganiſation ge
ſtellt dieſelben jedoch ſämmtlich nach längerer Diskuſſion in welcher
ſie als unzuläſſig bezeichnet wurden abgelehnt worden ſind
Bebel Es iſt ja nicht zu verwundern daß auf einem Kongreß
der aus den verſchiedenſten Elementen zuſammengeſetzt iſt auch
die mannichfaltigſten Anträge geſtellt werden Der Umſtand daß
dieſe Anträge jedoch kebhaft bekämpft und ſchließlich ſämmtlich
abgelehnt wurden beſtätigt jedoch vollſtändig meine Behauptungen

Es werden hierauf noch einige Artikel aus dem Sozial
demokrat verleſen die die Parteidisziplin behandeln alsdann
tritt gegen 12 Uhr mittags eine zweiſtündige Pauſe ein

Nach Wiederaufnahme der Verhandlung werden weitere Stellen
aus dem Kopenhagener Kongreß Protokoll verleſen Es heißt
dabei u Es ſind bisher 56 Vertreter aus allen größeren
Parteibezirken anweſend Bebel Der Ausdruck Parteibezirke iſt jedenfalls gewählt worden da man die Orte nicht
nennen wollte es hätte auch eben ſo gut heißen können Orte
oder Wahlkreiſe Präſ Wahlkreiſe und Parteibezirke deckt
ſich doch nicht Auer Die Sache klärt ſich vielleicht in der
Weiſe auf daß ich wie an einer ferneren Stelle des Kongreß
protokolls ſteht auf dem Kongreß geſagt Jch habe allen Partei
Kongreſſen ſeit dem Jahre 1872 beigewohnt und muß konſtatiren
daß noch niemals auf einem Partei Kongreß alle Bezirke in
denen die Partei Anhänger hat ſo vollzählig Vertreter anweſend
waren wie auf dem Kopenhagener Jn dieſer Weiſe iſt wohl
das Wort Parteibezirke zu verſtehen Eine weitere Ver
keſung beſtätigt eine ſolche von Auer auf dem Kopenhagener
Kongreß gethane Aeußerung Jn dem Wyhydener Kongreß
protokoll wird von einem berliner Central Comite geſprochen
Bebel Dies Central Comite hatte für die Unterſtützung der
ausgewieſenen Parteigenofſſen und deren Angehörige Sorge zu
tragen Präſ Wer hatte das Central Comite gewählt
Bebel Jedenfalls die berliner Parteigenoſſen Präſ Stand
das CentralComite mit der Parteileitung in irgendwelcher Ver
bindung Bebel Abſolut nicht Auer Das berlinerPolizei Präſidium das eine ganze Reihe von Parteigenoſſen
wegen ihrer Zugehörigkeit zum Central Comite aus Berlin aus
gewieſen und das doch jedenfalls zu dem gegenwärtigen Prozeß
viel Material geliefert hat kann über die näheren Umſtände der
Bildung des EentralComite s jedenfalls nähere Auskunft geben

Jn weiteren Artikeln des SozialDemokrat wird von einem
Landesausſchuß der Parteibezirke geſprochen Präſ Was hat
es mit dieſem Landesausſchuß für eine Bewandtniß Bebel
Dieſer Landesausſchuß beſtand für die im Auslande lebenden
Deutſchen eine Verantwortung für dieſe Organiſation lehnen wir
ab Präfſ Es dürfte Jhnen bekannt ſein daß in Breslau

n Bildung eines Landesausſchuſſes eine Beſtrafung erfolgt
t Bebel Gewiß nicht nur in Breslau auch in München
iſt eine ſolche Beſtrafung erfolgt Auer Jch kann hinzufügen
daß auch in Kaiſerslautern eine ſolche Beſtrafung erfolgt iſt daß
jedoch infolge einer beim Reichsgerichte eingelegten Reviſion
ſchließlich eine Freiſprechung erfolgt iſt Bebel Wenn Landes
ausfchüſſe wirklich beſtanden hätten dann hätte man wohl
anderes Material als Artikel des Sozial Demokrat gegen uns
in s Feld geführt Präſident Was verſtehen Sie unter den
in weiteren Artikeln des SozialDemokrat erwähnten Vertrauens
männern Bebel Darunter ſind ſolche ältere Parteigenoſſen
g verſtehen die das Vertrauen der Parteigenoffen genießen Die

ertrauensleute brauchen nicht gewählt zu werden ſondern ent
ſtehen von ſelbſt Sie ſind nothwendig zur Vorbereitung von
Wablen zur Beſtimmung für zu gebende Unterſtützungen Dieſe
ſich von ſelbſt ergebende Organiſation der Vertrauensmänner iſt
um ſo nothwendiger da es noto vorgekommen iſt daß ganz
befonders aus Berlin eine Auzahl Leute ausgewieſen wurden die
im Dienſte der Polizei ſtanden und die ſich wur ausweiſen ließen
um das Vertrauen der Partei zu erlangen und etwas zu erfahren
Jm übrigen ergiebt folgende von dem aus Berlin ausgewieſenen

Stadtverordneten Ewald der berliner Polizei eingereichte Anmel
dung einer Vertrauensmänner Verſammlung daß eine ſolche nichts
weniger als geheimen Charakters iſt ſondern unter den Augen der
Polizei abgehalten wird Der Präſident verlieſt die von
Bebel überreichte polizeiliche Verſammlungs Anmeldung Ewald s

Präfident Wie entſtanden vie ſtändigen Vertrauensleute
Bebel Es iſt doch ſehr erklärlich z B in einer Stadt

wie Chemnitz nach Erlaß des Sozialiſtengeſetzes eine Anzahl Ver
tranensmänner ſtändig funktioniren Derartiges wäre allerdings

ßer in s Leben getreten wäre Das Sozialiſtengefetz hat nämlich
n Fehler daß es 15 Jahre zu ſpät gekommen iſt Auer Jch

wohne jetzt fünf Jahre in Schwerin es iſt doch ſelbſtverſtändlich
daß wenn jemand über ſchweriner Parteiverhältniſſe etwas wiſſen
will ſich an mich wendet wo jedem Genoffen bekannt iſt daß

ich ihm darüber die beſte Auskunft geben kann Jch bin ſomit
wie von ſelbſt der ſtändige Vertrauensmann der Partei Aehnlich
werden die Verhältniſſe in allen anderen Orten liegen Dies iſt
aber doch keine geheime Organifation um die allein es ſich hier

kann Die Partei beſteht nach wie vor ſie beſteht aus
auſenden von Männern iſt vielfach ausſchlaggebend beiden Wahlen hat ihre offizielle Vertretung im Reichstage das iſt

Jedermann bekannt Die Partei als ſolche iſt nicht verboten
ſondern doch lediglich ihre e ation Das Vorhandenſein
von Vertrauensmännern bewei wie hereits des Näherenaberausgeführt noch keineswe das Vorhandenſein irgendeiner
Organiſation Präſ Weitere Artikel des Sozialdemokrat

Unterdrückung unſerer Partei ſo ruhig haben gefallen laſſen und Flugſchrifteufonds habe Auer

Dienstag vormittag 9 Uhr vertagt

entzündung und nicht durch nachtheilige

unmöglich geweſen wenn die Partei erſt nach Erlaß des Sozialiſten a

1 Beilage zu Nr 228 der Saale Zeitung 30 September 1885
konſtatren daß die Partei Beamte habe Bebel weiſt nach
daß der betreffende Artikel ſich auf die Zeit vor dem Soziali
geſetz bezieht Aus einem weiteren Artikel des Sozialdemokrat
eht hervor daß vor einiger Zeit eine ſächſiſche Landesver
ammlung der Sozialdemokraten c s hat Bebel

Die Verſammlung hat ſs viel ich weiß ſtattgefunden ich weiß
nur nicht was ſie mit der gegenwärtigen Jprage zu thun hat
Es könnte ſich hierbei doch lediglich um eine Verletzung
ſächſiſchen Vereinsgeſetzes handeln Präſ Dieſe Verſammlung
beweiſt doch aber daß unter den verſchiedenen Sozialdemokraten
ein gewiſſer Zuſammenhang beſteht Bebel Allerdings beſteht
ein ſolcher Zuſammenhang Würde er nicht beſtehen dann würden
wir ihn ſchaffen Dies beweiſt aber noch keineswegs die Unter
haltung einer geheimen Verbindung Es würde mir z B ein Leichtes
ſein morgen abend hier in Chemnitz eine Verſammlung von
3000 Perſonen zu ſtande zu in und zwar ohne die geringſte
Zeitungs Annonce und ohne daß die geringſte Organiſation
beſteht Jch brauche blos die Abſicht laut werden zu laſſen
morgen abend in einer Verſammlung zu ſprechen und wie ein
Lauffeuer würde ſich dieſe Kunde durch alle Fabriken verbreiten
Geiterkeit im Auditorium Präſident Jch fordere das
Publikum auf ſich ruhig zu verhalten ich werde im Wieder
holungsfalle die Schuldigen feſtſtellen und wenn dies nicht
gelingen ſollte die Tribüne räumen laſſen Der Gerichtsſaal
iſt kein Ort wo ſich Mißfalls oder Beifallsbezeugungen
geziemen

eitere im Sozialdemokrat erſchienene Artikel ſprechen von
Vertrauensmänner Konferenzen Der Angeklagte Ulrich bemerkt
Er ſei ſelbſt Mitglied der in Heſſen regelmäßig ſtattfindenden
Vertrauensmänner Konferenzen die ſtets unter den Augen der
Polizei ſtattfinden Jn dieſen Konferenzen werden faſt aus
ſchließlich Wahlangelegenheiten beſprochen Der Präſident
konſtatirt daß die Partei einen Unterſtützungsfonds und einen

Das iſt richtig aber jeden
Wir quittiren ſtets über alle unſere Fondsfalls nicht ſtrafbar

Parole zum Losſchlagen gegeben haben deshalb ſah ſich Lieb öffentlich So erhielten wir eines Tages von einem nicht zu
unſerer Partei gehörigen Reichstagsabgeordneten 3000 Mark
die von Abgeordneten der verſchiedenſten Parteien behufs Unter
ſtützung der Opfer des Sozialiſtengeſetzes geſammelt worden
waren Der Abgeordnete Lasker hat ſich B ganz unendlich
rer Unterſtützungen intereſſirt Präſ Des Weiteren
iſt in dem Wydener Kongreßprotokoll von Parteiſteuern die Rede

allein beſtimmte Steuern nach feſten Normen haben wir
nicht erhoben und konnten ſie auch nicht erheben Es ſind aller
dings auf dem Wydener Congreſſe derartige Anträge geſtellt
worden die nachdem die Organiſation aufgelöſt die Druckereien
geſchloſſen worden u ſ ſehr erklärlich waren Allein ganz
beſonders waren es Bebel und ich die dieſe Anträge bekämpften

weil wir wußten daß ſie der Partei Ungelegenheiten bereiten
könnten Die Anträge wurden auch ſämmtlich abgelehnt Jm
weiteren ſtellt Bebel in Abrede daß die Schweizer Vereinsbuch
druckerei und Buchhandlung in welch erſterer der Socialdemo
krat gedruckt wird Eigenthum der ſocialdemokratiſchen Partei
Deutſchlands iſt Auf weiteres Befragen des Präſidenten giebt
Bebel zu daß der Socialdemokrat das officielle Organ der
ſocialdemokratiſchen Partei Deutſchlands iſt er konſtatirt jedoch

aus einer von den ſocialdemokratiſchen Reichstags Abgeordneten
an die Redaktion des Socialdemokrat erlaſſenen Erklärung be
treffend das Verhalten der ſocialdemokratiſchen i bei
der Abſtimmung über die Dampferſubvention im tage daß
über den Einfluß der Parteileitung auf die Haltung des Socrial
demokrat innerhalb der Reichstagsfraktion ſowohl als auch inner

halb der einzelnen Parteigenoſſen große Meinungsverſchieden
heiten beſtehen und daß die Parteileitung nicht für den Geſammt
inhalt des Socialdemokrat verantwortlich gemacht werden kann

Hier wird die Sitzung gegen 7 Uhr abends auf morgen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhaufen 28 Sept Auch hier hat geſtern ſeitens des
hieſigen Turnvereins Frieſen eine Feier zu Ehren des 100jähr
Geburtstags Friedrich Frieſens ſtattgefunden Eine der
älteſten hieſigen Bierbrauereien diejenige der Firma Röder Co
iſt an die Herren Gebrüder Forſtemann hier verkäuft worden
Der Dachdeckergeſelle W von hier erſchien geſtern abend an der
Saalthür im hieſigen Schützenhauſe und begehrte Einlaß zu der
Tanzfeier des Turnvereins Frieſen Bald nach ſeinem Eintritt
er man an W ein auffälliges en und ein fieber
aftes Beobachten eines jungen Mädchens ſodaß man ſich ver

anlaßt ſah der nahen Feuerwache Meldung zu machen die gleich
darauf eintretende Nachtpolizei nahm dem W einen geladenen
Revolver ab Es ergab ſich daß er beabſichtigt hatte an dem

W ät er Untreue Rache zu nehmen Man ent
ließ ihn nach Hauſe Heute früh hat W mittels eines Dolches
einen Augriff auf einen Maurer ob Vater oder Bräutigam des
betr Mädchens weiß ich noch nicht gemacht ſodaß heute ſeine
Verhaftung erfolgen mußte

Zahua 27 Sept Heute fand im Lüdecke ſchen Gaſtlokale
eine Beſprechung des Krauken Verſicherungsgeſetzes
durch Hrn Landrath Dr v Koſeritz ſtatt zu welcher Arbeit
geber und Arbeitnehmer eingeladen waren Die Verſammlung
war fehr zahlreich beſucht Gelegentſich kam dabei u a zur Mit
theilung daß die bereits ins Leben getretene Kreis KrankenVer
ſicherung faſt 2400 Verſicherte zähle Bei der geſtrigen amt
lichen Sektion des plötzlich verſtorbenen Hoſpitaliten K hat ſich
herausgeſtellt daß der Tod deſſelben infolge einer Herzbeutel

3 Einwirkung einer andernPerſon wie gerüchtweiſe verlautete erfolgt iſt
Staßtfurt 28 Sept Jm benachbarten Athensleben

wurde der am 18 d in der Bode aufgefundene Leichnam eines
Mannes wieder ausgegraben Ein aus Halberſtadt hierzu ein
Frror Gefängnißwärter ſoll in demſelben mit Beſtimmtheit

en entſprungenen Verbrecher Achilles erkannt haben A hatte
wegen Mordverſuchs und Sittlichkeitsverbrechens noch eine längere
Zuchthausſtrafe zu verbüßen

1 Zur Erſtattung der von der Provinzialhauptkäſſe vorſweiſe gezahlten und noch zu zahlenden Euſe digun e

Kalenderjahr 1884 auf polizeiliche Anordnung wegen Rotzes
bezw Lungenſeuche getödtete Thiere ſind a von den Beſitzern
von Pferden Eſeln Maulthieren und Mauleſeln rund 44,000b von den Beſitzern von Rindvieh rund 365,000 M im laufen
den Jahre aufzubringen Z Der zu erhebende Beitrag iſt

für jedes Pferd c auf 25 Pf b für jede Rindvieheinhett
auf 8 Pf feſtgeſetzt

e Raguhn 27 Sept Heute nachmittag brach in derD ſchen Senat hier ein Sudenere u ſo
raſch an Umfang gewann daß trotz raſcher Hilfe der
wehr ihm die ganze erſt vor kurzem neuerbaute zum
Opfer fiel Bei Nacht wäre die betr ganze angebaute alte G
gefährdet geweſen Ueber die Entſtehung des Feuers iſt
nichts bekannt

Vermiſchtes
Die baſeler a i erläßt an ſämmtlifolgende Mittheilung nkinſtitute die auch für u

nützlich ſein dürfte Bekanntlich wurde am 6 u gete
9 und 10 Uhr vorm aus dem Kaſſenlokal der Eidgen
Zürich eine Ledermappe mit 26,000 Fr in Banknoten eutwendet

Auer Wir leugnen nicht daß wir Parteiſteuern geſammelt



ie ſeither ermittelten Thatſachen haben darauf geführt daßViſer Weh zweifelsohne der gleichen Diebsbande zur Laſt
fällt welche ſich am 22 Juni d J in der Reichsbank Hauptſtelle
u Hamburg den Betrag von 200,000 M aneignete Zwei
lieder der Bande ein e Conolly aus Boſton und ein

angeblicher Barton aus Mancheſter fielen nachher nebſt einem
ewiſſen Whitaker aus Shelby Amerika welcher die Rolle eines
ehlers ſpielte r Paris nach verzweifeltem Widerſtande in die
ände der Polizei rn onolly und Barton an dem
jebſtahl in Zürich betheiligt ſind wird die Unterſuchung feſt

ſtellen Als weitere noch auf flüchtigem Fuße befindliche Kom
lizen verfolgt die Behörde von 8 einen unter verſchiedenenhiamen auftretenden Amerikaner aus Newyork welcher im dake

1880 wegen eines ähnlichen Diebſtahls in Antwerpen verhaftet
wurde ſodann deſſen angeblichen Schwager einen Kaufmann
aus Kanada und endlich den angeblichen Vater des letztern einen

Diamantenhändler aus Schottland mit pockennarbigem Geſicht
welcher ſich ebenfalls mehrere Namen beilegt und wegen Bank
diebſtahls v J zu Stockholm in Unterſuchungshaft gerieth Dem
Vernehmen nach ſollen ſich gegenwärtig faſt alle der gefähr
licheren amerikaniſchen Bankdiebe ſog sneak thieves Schleich
diebe in Europa aufhalten um hier wahrſcheinlich für längere
Zeit ihr Weſen zu treiben Bei ihren Diebſtählen pflegen ſie
ſolgende Methoden anzuwenden Gewöhnlich ſind vier Mann
betheiligt von welchen einer die Lokalität ſchon einige Tage vor
her beſichtigt hat Zur Ausführung wird eine Stunde gewählt
in welcher ſich verhältnißmäßig wenig Bankperſonal im Bankbureau
befindet Drei der Diebe gewöhnlich in modernſter Kleidung
ſuchen die Aufmerkſamkeit des Kaſſirers und der andern Beamten
unter irgendeinem Vorwand in Anſpruch zu nehmen während
ſich der vierte inzwiſchen unbemerkt einzuſchleichen weiß und hinter
dem Rücken der beſchäftigten Beamten den Diebſtahl mit un
glaublicher Geſchwindigkeit ausführt Die amerikaniſchen Diebe
welche blos der engliſchen Sprache mächtig ſind verſuchen in den
Banken gewöhnlich ſich der deutſchen oder franzöſiſchen Sprache
zu bedienen in welcher ſie ſich einige Sätze einſtudirt haben
Wenn ein angeblicher Amerikaner mit einem verſiegelten Packet
welches Werthpapiere enthalten ſoll vor einen Bankbeamten tritt
und um Aufbewahrung erſucht ſo ſind gewöhnlich in dieſem
Momente noch drei andere Fremde im Bankbureau Jn
einem ſolchen Fall iſt Vorſicht nöthig ebenſo wenn ein Fremder
in das Bureau tritt und meldet es ſei eine Dame vorgefahren
und wünſche einen Beamten wegen eines Bankgeſchäftes zu
ſprechen Dies geſchieht wenn ſich mehr Beamte im Bureau
aufhalten als durch die Diebe während des Raubes können be
ſchäftigt werden

a e3 e

Vereine und Verſammlungen
XX Generalverſammlung des Peſtalozzi Vereins

der Provinz Sachſen
XIV Generalverſammlung des Prov Lehrer Vereins

XIV Generalverſammlung des Emeriten Kaſſen Vereins
4 Schönebeck 28 Sept

Jn den gaſtlichen Mauern unſerer Stadt tagen von heute an bis
Donnerstag die Generalverſammlungen der obengenannten Ver
einigungen erleß hat ſich die Stadt zum Empfange der aus
allen Theilen der Provinz erſchienenen Gäſte geſchmückt Leider
macht der Himmel heute ein trübes Geſicht

Schon am heutigen Tage begann die Arbeit Um 5 Uhr fand
die Sitzung der Zeichenſektion des Provinzialvereins ſtatt
Hr Lehrer Dobert Magdeburg eröffnete die übrigens wegen
der ungünſtigen Zeitlage nicht ſehr zahlreich beſuchte Sitzung mit
einer Anſprache in der er die Beſtrebungen der Sektion klar
legte Sodann ſchritt män zur Bildung der Geſchäftsleitung
Es werden gewählt Lüllwitz Buckau 1 Vorſitzender Rektor
Knabe Eisleben 2 Vorſitzender Mattheſius Schafſtedt
Schriſtführer Bezüglich des zweiten Punktes Statutenberathung
wurde eine Generaldebatte nicht beliebt und trat man ſofort in
die Spezialdebatte ein Den Vorſtänden der einzelnen Zweig
vereine des Lehrervereins welche keine Mitglieder bei der Sektion
haben wird das Stimmrecht zugeſtanden

Als Vorſtand wurden gewählt Dobert 1 Vorſtandsmitglied
Lüllwitz 2 Vorſt StreweBuckau Schriftführer

Um 6 Uhr hielt der Emeritenkaſſenverein eine Sitzung im
Landhauſe ab Hr Lehrer Hering gab einen kurzen Ueberblick
über die Vereinslage ſodann Hr Lehrer Witte den Kaſſen
bericht Danach ſind 294 Mitglieder vorhanden der Verein iſt
alſo zurückgegangen Das Vermögen beträgt 26,400 M Die
Enieritenquote wird auf 52 M feſtgeſetzt Zu Reviſoren werden
ernaunt die Herren Wilke Seifge und Zaunder Der Antrag
des Vereins An der Schmücke wird auf Mittwoch für die
Generalverſammlung vertagt Sodann trat man in eine allgemeine
Statutenberathung ein
Abends 8 Uhr fand in der Centralhalle die Begrüßung der

Gäſte und gemüthliches Beiſammenſein ſtatt Ein vom Lehrer
geſangverein Schönebeck vorgetragenes Lied eröffnete die Be
grüßungsfeier Vernt nahm Hr Lehrer Steger das Wort zu
einer trefflichen Begrüßungsanſprache Der ſchönebecker Geſang
verein erfreute im Laufe des Abends die Verſammlung durch
mehrere Geſangsvorträge und die Stimmung war bis zum Schluß
der Vereinigung die beſte

aw Geſtern Montag iſt in Berlin der internationale Geo
logen Kongreß im Reichstagsgebäunde zuſammengetreten nach
dem ſchon zwei weitere Verſammlungen von Geologen der ganzen
Welt in früheren Jahren in anderen Ländern ſtattgefunden hatten
Schon ſeit mehreren Tagen waren Theilnehmer aus verſchiedenen
Ländern bemüht geweſen bei der Aufſtellung von Sammlungen
und geologiſchen Karten die letzte Hand anzulegen Die Ver
handlungen des Kongreſſes werden die Zeit dieſer Woche in An
ſpruch nehmen Die Diskuſſionen über die geologiſche Karte von

furopa die Rapporte über die Fortſchritte die bisher in der Aus
führung dieſes Unternehmeus geſchehen ferner Berichte über die
Arbeiten der Kommiſſion für Unificirung der geologiſchen Namen
gebung die ſich hieran anſchließenden Debakten ſowie endlich
Vorträge allgemeineren auf die Geologie und die ihr verwandten
Wiſſenſchaften r Jnhalts werden die Thätigkeit des
Kongreſſes in den Sitzungen ausfüllen Nachdem ſchon am
geſtrigen Montag Vormittag eine Conſeilſitzungiſtattgefundenhat
wurden die Theilnehmer des Kongreſſes nachmittags 5 Uhr in
feierlicher Weiſe empfangen und begrüßt Am Dienstag den 29 d
vormittags 11 Uhr findet die feſtliche Eröffnung des Kongreſſes
durch den Neſtor der Geologie den greiſen Ehrenpräſidenten Ex
cellenz v Dech en aus Bonn ſtatt Der Herr Kultusminiſter
Excellenz v Goßler der allen Vorgängen auf wiſſenſchaftlichem
Gebiete ein tiefeingehendes perſönliches Jntereſſe widmet wird
wie bekannt die Eingangsrede ſelbſt und zwar in deutſcher
Sprache halten Die officielle Sprache des Kongreſſes während
der Verhandlungen iſt die franzöſiſche Am Dienstag nachmittag
2 Uhr findet die Eröffnung der zu Ehren des Kongreſſes veran
ſtalteten Geologiſchen Ausſtellung in der Geologiſchen Landes
anſtalt Jnvalidenſtraße 44 ſtatt Dieſe Ausſtellung iſt durch
Herrn Geh R Hauchecorne mit großer Umſicht ſehr geſchickt
arrangirt worden Beſonders hervorzuheben iſt die prachtvolle

Kollektion azglogſcher Karten aus aller Herren Ländern es iſt in
deſſen da die Ausſtellung ſehr reich beſchickt worden iſt einer
jeden Specialität der Geologie h etragen worden AmDienstag abend um 7 Uhr findet im ichétagegebände die erſte

S Sitzung des Kongreſſes ſtatt und wird ſich in derſelben
das Bureau conſtituiren An den folgenden Tagen dieſer Woche
werden ſtets nachmittags 2 Uhr im Reichstage Sitzungen des
Kongreſſes abgehalten werden während die Vormittage für die
Beſichtigung der naturwiſſenſchaftlichen ethnographiſchen und Kunſt
Sammlungen offen gelaffen ſind Am Sonnabend findet Schluß
der Verhandlungen ſtatt Hierauf folgt am nächſten Sonutag eine l

emeinſchaftliche Fahrt nach Potsdam zur Beſichtigung der Schlöſſer
arks 2c am Montag eine Exkurſion nach Thale und Umgegend

Roßtrappe ec und hierauf nach Staßfurt Vorausſichtlich wird
ſich hieran noch ein gemeinſchaftlicher Ausflug nach Dresden zur
Beſichtigung der dortigen wiſſenſchaftlichen und Kunſtſchätze ſchließen

Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
26 Sept 28 SeptGranulated M aKryſtallzucker I 29,75 29,75Kryſtallzucker II S 2Kornzucker 96 24,50 25,00 24,60 25,10

Kornzucker 95 a 2Kornz Rend 88 23,20 23,60 23,80 23,70
Nachprod 88 92

do Rend 75 19,50 20,80 109,50 20,80
Tendenz am 28 Sept Feſt

26 Sept 28 Septffein Brodraffinade a M 7 Mfein Brodraffinade 32,00 32,00
Brod Melis nGem Raffinade 30,25 30,50 30,00 30,50
Gem Melis I 49,00 29,25

Tendenz am 28 Sept Ruhig
Die Aelteſten der Kaufmaunſchaft

Partis 28 Sept Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 44,50 Weiße
Zucker ſteigend Nr 3 pr 100 kg pr Sept 48,50 pr Okt 51,75 pr Okt
Jan 51,75 pr Jan April 52,50

London 28 Sept
Rohzucker 15

29,00 29,25

Telegr Havannazucker Nr 12 16 nom Rüben
Centrifugal Cuba Feſt

Kaffee
Hamburg 28 Sept Telegr Kaffee ruhig Umſatz 3000 Sack

s PetroleumBerlin 28 Sept Amtl Feſtſt Raſſinkries Standard whlte per300 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine ruhig Gekündigt CEtr

Kündigungspreis M Loco bez per dieſen Monat 23,4 per
Sept Okt 23,4 per Okt Nov 23,4 per Nov Dez per
Dez Jan per Jan Febr per Febr März perMarz April per April Mai M

Stettin 28 Sept Telegr Petroleum loco alte Uſance 209 Tara
Caſſa 7,80 M

Bremen 28 Sept Telegr Schlußbericht Standard whlte loco
7,55 Br Ruhig

Hamburg 28 Sept
Gd per Sept 7,70 Gd per Okt Dez 7,70 Gd Behauptet

Antwerpen 28 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß
ioco 18 bez 18 Br per Okt bez 188 Br per Okt Dez bez
19 Br Ruhig

Svirittes
Berlin 28 Sept Amtl Feſtſt Splritus pr 100 Lit à 100 Proz

10,000 Proz Term ſchwankend ſchließt feſt Gek 20,000 Liter Kündigungspr
39,50 M Loco m Faß pr dieſen Mon 39,6 39,4 39,6 bez pr SeptOkt 39,6 39,4 39,6 bez pr Okt Nov 39,6 39,4 309,6 P bez pr Nov
Dez 39,6 39,3 39,6 bez pr Dez Jan bez pr Jan Febr bez,pr Febr März bez pr März April bez per April Mal 41,0
40,8 41,1 bez per Mai Junt 41,2 40,9 41,8 bez Spiritus pr 100 Lit
à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 39,6 bis bez ab Speicher
bez per Aug Sept bez

Magdeburg 28 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 40,50 42,00 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 28 Sept Hermann Walther Kartoffelſptritus
matt Loco ohne Faß 41,50 41,00 ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde M nom Sept M nom Okt 42,00 M nom Nov

40,50 M nom Dez 41,00 M nom Jan 41,00 M nom Febr 41,50 M
nom März 42,00 M nom April 42,50 M nom Mai 43,00 M nom
für 100 1 zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäfts os
i de pzig 28 Sept Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 40,40 M Gd
iedriger

Breslau 28 Sept Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Sept Okt38,30 pr Nov Dez 33 pr April Mai 389,50 3 v Se
Stettin 28 Sept Telegr Flau loco 39,20 pr Sept Okt

38,50 pr Nov Dez 38,50 vr April Mai 40,20
Poſen 28 Sept Telegr Loco ohne Faß 88,20 pr Sept 38,50 pr

di 38,10 pr Nov Dez 37,80 pr April Malt 39,20 M Gekündigt Lit
au

Hamburg 28 Sept Telegr Still pr Sept Okt 30 Br
pr Okt Nov 30 Br pr Nov Dez 30/ Br pr April Mat 30 Br

Paris 28 Sept S i Woo pr Sept 47,50 pr Okt 48 00
ril b0,00

F
rege

Gekündigt Ctr
Okt m per

Telegr Standard wülte loco 7,75 GBr 7,70

0

Stärke
Berlin 28 Sept Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 kg brutto

incl Sack Termine matter Gekündigt Cir Kündigungspreis
per dieſen Monat bez abgelaufene Aumeldnungen vom 1 d

per Okt Nov 16,50 Gd Brverkauft per Sept Okt
per Nov Dez
ebr März bez per März April bez per AprilMai 16,50 bez
rockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto incl Sack Termine malter

16,50 Gd

T

Loco r bez

Je Loſch Centrl Pfobr 102,10 bz
4 Sächſ Rentenbr
Zu Goth Pr Pfdbr I ab 98,75 bzG

3 do do 83 do III rzb d 110 ab 91,50 b G
z do IV rzb à 110 ab 91 40 bzG
3 do

101,75 bz

II ab 96 39 bzG

V do ab 86,90 B
5 Pr Ctrp Pfd rz 103,50 B
o o 100,70 G

do VII u X 101,50 bz G
do do VIII 100,00 bzG

Südd Boden Kredit 101,25 G
45 D Hp B Pfd Berlin 99,90 bzG

49 do ringen
Ruſſ BodenKredit 00 bz
do Lontwedgtt 85,00 G

6 wir 2 tAnl 132,00 G
Oeſt hier Rentezet en er Rente 66,60 o
4 Heſt GoldRente 88,60
5 Ungar PapierRente 73,409 bz
4 Ungar GoldRente 79,20 bz
Jtalientſche Rente 94,70 bz
5 Rumänier 98,75 G5 a J r 93,80 G5 Ruſſ Anlo 3 1880 809,25 bz

84 91450 bdo 18do OrientAnl II 59,40 bz0

i 59/10 bae do do I5Ruſſ Gold Rente 1883 108,25 bz

In vnd ausl EiſenbahnStamut
u StammPrior Akticn

AachenMaſtricht 54,90 bz
Berlin Dresden 19,49 bzG
Bresl Schw Frelb
Buſchtéhrader Lit B 78,70 bz
Galiz Karl Ludw 92,69 bz
Gotthardbahn 104,90 bz
Kronpr Rudolfbahn 74,75 bz
MainzLudwigshafen 102,20 bz

MarienburgMlawka 68,90 bz
Mecklenburg 192,00 bzG
Nordh Erſurter abgeſt 46,75 bzG
Oſtpreuß Südbahn 100,50 bzKlee Beorchanet gar 97,30 bz
Rüſſiſche Südweſtbahn 61,00 bzs e 865 iJ Marienb MNiawig 115,20 b
ZſOſtpr Südbahn 122,75 b
v Saalbahn 104,50
G Weimar Gera 84,40 bz

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

3 Brag Man III A 96,75 bz
31pr Nov Dez 48,75 pr Jan r r B 1079 302 0Oelſagaten Oele Fettwagren v W VI 105,10 66

Berlin 283 Sept Amtl Feſtſt Oelfaaten pr 100 kg Gekünd do VII 101,29 GCtr Winterraps Sommerraps Winterrübſen I do VIII 101,25 bz
Sommerrübſen M Rübsdl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill 5 do IX 102,20 bzBGekündigt Ctr Kündigungspreis M Loco mit Faß bez l do Dt Soeſt IIohne Faß per dieſen Monat 44,8 bis bez per Sept Okt 44,6 do Pordbahn 101,29 G
bis bez pr Okt Nov 44,8 bis per Nov Dez 46,4 pr Dez Berlin Anhalt 101,20 G

bez pr Jan Febr bez pr April Mat 47,5 47,4 pr MaiJuni
7,7 47,6 bez Leitn o per 100 kg loco Lieferung

Stettin 28 Sept Telegr Rüböl unver pr Sept Okt 45,50
pr April Mai 47,50 M

pr Mai 26,90 M
Breslan 28 Sept Telegr Rüböl pr Sept Okt 45,00 pr

Okt Nov 45,50 pr AprilMai 47,25 M
Hamburg 28 Sept Telegr Ruüböi ſtill loco 46 pr Sept

n e

Amſterdam 28 Sept Telegr Raps pr Herbſt 275 Fl Rüböl
loco 26 pr Herbſt 26 pr Mat 28

Peſt 28 Sept Telegr Kohlraps per Sept
Partis 28 Sept Telegr

62,75 pr Nov Dez 63,75 pr Jan April 65,00 f
Hopfen

Nürnberg 26 Sept Bericht von Leopold Held Seit meinem
vorgeſtrigen Bericht hat ſich die Stimmung am Marlte nicht verändert Feine
Qualitäten bleiben fortwährend ſehr geſucht und werden über Notirung bezahlteringe und mitilere Sorten ſind vielfach ausgeboten namentlich die miß
arbigen Qualitäten ſind ſchwer verkäuflich Die Preiſe ſind unverändert Zu
geführt wurden geſtern und heute 1100 Ballen Markthopfen und per Bahn ta
men 1200 Ballen Umſätze fanden geſtern bis 1600 Ballen heute bis Mittag
etwa 1200 Ballen ſtatt Die Preiſe lauten Gebirgshopfen 55 58 prima
Markthopfen 48 59 mittel 42 45 gering 36 40 M

50 56 prima Hallert Stegelhopfen 70 75 mittel 60 65 M
g Butter Eier Fleiſch

Berlin 26 Sept Ermittl d kgl Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule
1,00 1,40 do Banchfteiſch 0,90 1,20 Schweineſlelſch 1,00 1,40
Kalbflelſch 1,00 1,50 Hamnielfleiſch 1,00 1,40 M Butter 1,80 2,80 M
per 1 Kg Eier 60 Stüch 60 8,60 MBerlin 28 Sept Bericht der ſtändigen Börſen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Eier ſind heute bei andauernd feſter Tendenz à 3
3,05 M per Schock zu notiren

Hülſenfrüchte
Berlin 26 Sept Fergtpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erdſen

gelbe r un 22 36 Speiſebohnen weiße 25 48 Linſen
Berlin 28 Sept Amtl Feſtſt Mals per 1000 kg Loco ſtill

Termine Gekünd Ctr Kündigungspreis M Loco 116,5 121
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat bez
per Sept Okt bez per Okt Nov bez per Nov Dez bezper Dez Jan bez per April Mai bez Türkiſcher M
Amerikaniſcher bez Erbſen per 190 kg Kochwaare 146,0 200,0 M
Futterwaare 133 143 M nach Qualität geringe ab Bahn bez

Wien 28 Sept Telegr Mais pr Sept Okt 6,15 Gd 6,20 Br
pr MalJuni 8,83 Gd 5,88 Br

Peſt 28 Sept Telegr Mais pr MaiJuni 5,46 Gd 5,48 Br
London 28 Sept Telegr Mais ſtetig Bohnen sh höher

Mehl
Berlin 28 Sept Welzenmehl Nr 00 22,25 20,25 Nr 0 20,25

19,50 Roggenmehl Nr 0 19,60 18,25 Nr 0 und 1 18,00 17,00
per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken über Notiz bez

Berlin 28 Sept Amtl St Roggenmehl Nr O u 1 pr 100 kg
unverſteuert incl Sack Matt Gekündigt Ctr Kündigungspreis
pr dieſen Mon 17,65 bis bez per Sept Okt 17,65 bis bez per Okt Nov
17,65 bis bez ver Nov Dez 18,00 18,05 bez perj Dez Jan ibez per
April Mai beParis 28 Se t legr Mehl 12 Marques matt pr Sept 47,90pr Hit 48,60 pr e 60 pr z SepJan April 50,60Tondon 28 Sept Telegr Meht ſtetig

Druck und Verlag von Otto Hendel

4 do4

8

a 4 4 3 101,20 bO O

prima Haller
tauer 60 66 mittel 52 56 M prima Würtemberger 65 68 M mittel 3

e

3
4

4

4 Berl Görlitz konv 101,20 bz
4 Berl Hamb III kv 101,40 bzG
4 Brl Ptsd Mgd D 102,50 b G
4 BerltnStettin gar 192,00
4 Braunſchw Eiſenb 103,75 G

Brol Schw grb G 101,20 6e

4 101,30 G4 Köln Minden IV 101,75 G
VI 101,50 G

do VII 101,20 bzG
lleSor v St g 101,20 G
gd Halberſt 1 102,20 G

do 187
B 101,25 bzG

do Wittenberge
MainzLudw g kv 101,90 G

3

4

5 do 1878 I 100,60 G4 do konv 101,00 G
4 Niederſch Märk I 101,00 B

Sächſmeine 7200
500 e300 4808

Staatsanl 1855 100 94,50
500 o do
100 80

do so 50
Div Denen97 Altenburgu Auſſig 4

7 Böhm

8 Bu v9 D Bodenbach3 Franz Joſ ev s eg

Eiſenb St P H

S

z 129,09 P

9 DuxBode
9

Bank u Cred Akt

100,00
117,50

und Akt r und
Crbün Papierſabr

18
do do Schuldverſchr

Rattm 117,757i

Br

Kündigungspreis M
Monat r Anmeldungen vom 4 d verkauft per Sept

kt Nov 16,50 bez
Gd per Dez Jan per Jan Febr M

per April Mai 16,50 bez
100 kg brutto incl Sack Termine

per dieſen Monat Br G

40 0orz 100,75 bz6v Hyp Ait B V
O

bz G
v

207,50 G

g 118,50

gi Altendurg ge st à 191,00 P
8

g9 D Cr A Lpz 171,00 GAllg cher Bant

er 124,59Kaſſen Verein e

71,00 G
98,00 P

198,00 P
103,00 3

Kartoffelmehn

Loco

per Dez Jan bez per
Loco per dieſen

Gd per Nov Dez 16,50 bez
pr Febr März

euchte Kärtoſfelſtärke per
ekündigt Ctr Kündtgungs

preis wer M
per Sept Okt per Okt Nov per Nov Dez
ver Dez Jan M

Berliner Börſe vom 28 September Pyp 9
Dent nd ausländiſche Fonds 3 Oberſchl E grm h Sir di g a ihnt eichsanleihe 104,30 bz o Em v27 e Anleihe 103,20 bz do do 79 104,39 bzG

4975 do 103,25 G 4 i do do 80 101,20 bzG
3 do 2338 z et HeeryPferu S 99,90 7 uScn Nilete ges 9 136,80 4 Vöhiniſche Nordb Gold 96,90 b

Dux Bodenb II 82,10

o III 104 Gal Karl Ludw 80,20 bz
KaſchauOderberg

d Gold 102,10 bzo

Lemb Czernow ſt fr 72,50 bzG
Heſt Frz Stb alte 388,30 bz

do 1874do Ergänzung 382,25 bzG
do Goldprior 968,50 bzG

Oeſterr Nordweſtb 83,80 b
Südöſt Bahn Kpe 307,90 bzG

do Obl 103,50 bzGUngariſche Nordoſtb 78,60 bzB
do Gold 102,10 bzdo Oſtbhahn J Em 78,60 G
do do II Em 101,90 bz

CharkowAzow 99,60 bz
Jwangor Dombrw 90,90 bzG
ozlowWoroneſch 100,00 bzB

Kursk Kiew 101,75 bz
MoscoRjäſan 100,60

do Smolensk 99,50 bz
Rjä ar 100,60 GRuſſ NikolaiOblg 84,25 bz
SchujaJwanowo 98,40 bzWarſchau Wien IV 97,90 G

d 97,25 bo V3 Gr Ruſſ Staatst Hbl 71,80 s
Transkautaſiſche Eſb Obl 63,00

Bank und Jnduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 109,75 G
Berliner HandelsGeſ 141,59 b
Darmſtädter Bank 135,10 bzG
DiskontoKommandit 189,25 bz
Deutſche Bank 145,40 bz
do Genoſſenſchaftsbank 132,00 bzG
do Hyp B Berlin 60 92,25 G
do do Meiningen 40/0 91,00 B

Dresdener Bank 124,40 b
Leipziger atte 170,50 bzG
Magdeb Privatbar 112,10 G
Mitteldeutſche Kred Bank 90,50 B
Oeſter KreditAnſtalt 460,90 bz
Reichsbank 145,90
Sal Bank 117,60 G
Schleſ BankVerein 101,60 bzG
Weimariſche Bank 1,75
Admiralsgartenbad Akt 50,09 bzGTröllwiger Papierfadrit 197 90 b

Deſſauer Gas 198,00
ſche Maſchinen 224,10 G

rahütte 89,30 bzPhönixBergwerk Lit A 70,00 bzG

do B 18,50 BDortmunder Union

e J 129,25 bzGOro0 Hütt konv 45,25 bzG
ans Zucker 77,50 bzG

Körbisdorfer Zucker 106,00 GSächſ Th Br V St A 201,00 G
do St Prior 201,00 bzG

Sächſ
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchtnen

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T
Brüſſ ,Antw 100 fr 8 T
London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 TWien öſt W 100 l S T 161,75 6
Petersb 100 S R 3 W 190,00 b

BaukDiskonto
Uciſeid Dewlel gehe g Londo

m 2 rü uParis 3 Petersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vankuoten

rtmann 120,50 G
123,00 G
157,90 G

Souvereigns 20,27 bz
Engl Banknoten 20,325 bz
20Franks Stücke 16,19 bz
Dollars

mperials 16,71 bz
rauz Banknoten 89,65 bz
ſterr do 162,05 bzRuſſ do 199,/5 bz

Leipziger Börſe vom 28 September
Kgl Sächſ Thlr

Staatsanl 67 ab 50 102 808 ha 500Nausſ Gw 1882 10 ,90 bz

1879 102,00 G
5 do Em 1875
4 Lyz Stadtob1884 103,79 P
42 do 1876 104,20
4 Altb Landesb Obl 103,50

Dw

n res Gasgeſ i Lpz 138,508 S Stande 144,75
7 Kette Elbſ Geſ Akt 114,00bzG
2 Zuckerraffinerie Halle 136,50 bzG

15 S Thür Br V St 201,00
15 do St Prior 201,00 G
e Ausl Eiſ P Ohl

0

a AuſſigTepl 102,25 Gehe SWrkbahcn 90,00 G

4 do do Gold 97,00 G56 Buſchtlehr B Ndw 82,60 G
5 do Em 1871 82,60 G
5 do 13872 82,60 G4 do Gold 104,255 DuxBodenbach 82,65
b do Em 1871 82,40
6 do 2 1874 105,50flacher 79,00

do Em v 1871 u 72 79,75

5 Kaſchau 104 Dux Gold 094,905 Gold 05,595 90 00

n

a
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